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Beſtellungen auf unſere Zeitung für den Monat
Juni werden von allen kaiſerlichen Poſtanſtalten von
uns ſelbſt und unſern Boten unausgeſetzt angenommen
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Dentſches Reich

7 Berlin 3 Juni Die engliſche Regierung hat wohl
kaum darauf gerechnet mit ihren Erklärungen die Lord
Derby im Oberhauſe abgegeben hat gerade bei der liberalen
Preſſe in Deutſchland ſo vielem frommen Glauben zu begegnen
und dieſe Erſcheinung iſt in der That mehr als überraſchend
Wir ſind weit davon entfernt dem officiöſen Unfuge der in
dieſer Angelegenheit getrieben worden iſt das Wort reden oder
ihn entſchuldigen zu wollen im Gegentheil uns iſt die frivole
Art mit der das bezeichnete Literatenthum ſein Geſchäft
treibt im höchſten Maße anrüchig und zuwider allein wir
ſehen keinen Grund in dem beregten Falle der eigenen Regie
rung weniger Glauben zu ſchenken als einer fremden und das
officielle Dementi das der ReichsAnzeiger den Mittheilun
gen des Grafen Derby entgegenſtellt acceptiren wir gern wie
es glücklicherweiſe auch von anderen unverdächtigen und libe
ralen Blättern noch acceptirt wird Warum aber ein großer
Theil der unabhängigen Preſſe ſich ſo verſeſſen darauf zeigt
gerade der deutſchen Regierung alle Schuld zur Laſt zu legen
und andere wie z B vie franzöſiſche und engliſche als engel
rein und kindlich harmlos ihr gegenüberzuſtellen das erſcheintuns offengeſtanden um ſo weniger fagbar als ſpeciell die
engliſche Regierung von Frankreich als dem n gen
der Beunruhigung ganz abgeſehen vburch ihre ganze Haltung
und durch ihre Aufdringlichkeit mit der ſie ſich als Vermitt
lerin hinſtellt anrüchig genug geworden iſt Dazu kommt noch
daß man fich hier erzählt und die Sache ſcheint nicht ohne
thatſächlichen Anhalt daß man gerade im engliſchen Bot

e a in Berlin officiöſen Federn nicht fremd
geweſen ſein ſoll die in deutſchen Blättern ſenſationelle Nach
richten verbreiteten und ihre Tactloſigkeiten deponirten und
manches namhafte Blatt mag vielleicht in jener Zeit ohne
es zu ahnen und noch weniger zu wollen den diplomatiſchen
Fechterſtückchen John Bull s gedient haben Vielleicht kommt
darin noch bei Gelegenheit Etwas an den Tag und es wäre
in der That intereſſant genug hierüber einigen Aufſchluß zu
e Die Angelegenheit der Provinzial Ordnunggelangt immer e n die ſchiefe Ebene und ſelbſt in na

tionalliberalen Kreiſen in denen man noch am allermeiſten
zu Compromiſſen geneigt war greift der Abfall um ſich und
tritt die Entſchloſſenheit zu Tage das W abzulehnen falls
nicht die Faſſung wieder hergeſtellt wird die das Abgeordneten
haus dem Geſetze gegeben hat Man ſagt fich jetzt in größeren
Kreiſen als zuvor daß eine Beſeitigung der Vorlage zu wün
ſchen wäre damit im nächſten Jahre ein beſſeres und vollkom

meneres Geſetz an deren Stelle treten könne Uns ſcheint daß
die Perſon des Miniſters des Jnnern derart bei der Vorlage
engagirt iſt daß der Fall des letzteren auch ſeinen Rücktritt
nach ſich ziehen muß und man würde in liberalen Kreiſen
dieſen gewiß als Zugabe gern mit in den Kauf nehmen
Der Beſuch des Königs von Schweden klingt heute nach
in einer großen Anzahl von Artikeln in den berliner Blättern
und läßt ſich daraus entnehmen daß die ſchwediſchen Gäſte
hier überall einen vortrefflichen Eindruck zurückgelaſſen haben

m Verlin 3 Juni Jm Abgeordnetenhauſe herrſchte
heute geſchäftliche Bewegung Schon um 10 Uhr Vormittags
trat die Fortſchrittspartei in Berathung über die Stel
lung welche fie zu der Provinzialordnung einnehmen

18 Ein Schatz
Fortſetzung

Nein wir wollen uns nie zanken, lächelte Eliſe Aber
Meno ich müßte Alles was Mama ſagt für unwahr oder
übertrieben halten

Was ſie mit Bezug auf die Erziehung des Mannes durchſeine Frau ſagt e gab Reichenſtein zurück Doch ver
giß dieſe Worte liebes Herz und verzichte nur darauf fort
während Aber laſſen wir das Alles unterbrach er
fich wohl fühlend daß der erſte Spaziergang Neuverlobter
zur Erörterung ſo gefährlicher friedenſtörender Details nicht
geeignet ſei Biſt Du erſt einmal meine Frau dann drängt
ſich kein fremder Einfluß mehr zwiſchen uns ſelbſt derjenige
Deiner Mutter nicht Komm laß uns jetzt über ſolche Dinge
plaudern welche uns ganz allein angehen Sag mir z B

aber ganz ehrlich ob ich der erſte Mann bin den Du
je geliebt haſt

Jetzt lachte Eliſe Wie Du fragft Meno Könnte denn
auch ein anſtändiges Mädchen lieben ohne verlobt zu ſein

Freilich eine unglückliche Liebe meinſt Du aber da
würde Mama Augen gemacht haben wenn etwas Dergleichen
geſchehen Nein ſei ganz ruhig wir ſind ſo ſtrenge gehalten
worden daß es uns nicht einmal geſtattet war allein ſpazie
ren zu gehen nur auf dem Lande durften wir es aber das
war auch ſelten

Sie ſah ihren Verlobten ſo unſchuldig ahnungslos an
daß Reichenſtein den Seufzer welcher ſich unbewußt Bahn
brechen wollte gewaltſam erſtickte War auch Eliſe weder
eiſtreich noch intereſſant ſo brachte ſie ihm doch ein jungrauch reines Herz entgegen und das durfte er für alles

Fehlende als einen Troſt betrachten
Eine Schulgenoſſin von mir hatte auch ſolch eine unglück

liche Liebe, plauderte Eliſe weiter ſie war faſt tiefſinnig
als Der den ſie vergötterte eine Andere nahm aber ſpäter
hat das r ſchlechte Folgen gehabt Sie ſagte mir einmal
als ich ihr begegnete und ſie ſo elegant einherſtolziren ſah
daß fie jetzt die Sache von der guten Seite aufzufaſſen wiſſe

R

würde Sechs volle Stunden währte die Debatte und doch
ſchloß fie eigentlich ohne jedes pofitive Reſultat Augenſchein
lich nimmt man Anſtand poſitiv auszuſprechen daß man
jeden Compromiß verwerfe Man will nicht auf der Baſis der

obrecht ſchen Vorſchläge verhandeln aber man will auf eigene
and Verbeſſerungsanträge ſtellen Kurzum man verſagte

vorläufig einen endgültigen Beſchluß Die oſtpreußiſchen Mit
glieder der Fraction welche früher die ausgeſprochenen Freunde
des Entwurfes waren ſind jetzt ſeine Gegner geworden Man
iſt zu der Annahme berechtigt daß die Majorität der Fraction
gegen jeden Entwurf ſtimmen wird welcher weiter geht als
die bisherigen Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes
jenigen wenigen Mitgliedern der Fraction welche dagegen mit
der Majorität ſtimmen möchten zählt man u A wie weit
mit Recht bleibe dahingeſtellt die Abgeordneten Hänel
Dr Löwe und Dr Virchow Um 1 Uhr Mittags traten
die Delegirten ſämmtlicher Fractionen zuſammen
deren keine unvertreten geblieben war der mit Rückficht auf
dieſen Umſtand in der Verſammlung erſchienene Präſident des
Hauſes von Bennigſen übernahm denn auch die Leitung
der Verhandlungen An denſelben betheiligten fich indeſſen
nur Mitglieder der Nationalliberalen der freiconſervativen
und neuconſervativen Fraction dieſe drei Fractionen
vereinigten ſich über eine Reihe von Vorſchlägen im
Sinne der bekannten Hobrecht ſchen Anträge mit der Maß
gabe daß ſie nur einer ſo modificirten Provinzial
ordnung zuſtimmen würden Dieſe Vorſchläge nahmen die
ſämmtlichen Delegirten ad referendum für ihr Fractionen denen
nunmehr der Beitritt offen gelaſſen werden ſoll Die Zuſtim
mung der drei bezeichneten Fractionen iſt geſichert und damit
eine wenn auch nicht große Majorität gewonnen Der Geh
Reg Rath Perſius wohnte den Delegirten Berathungen
wohl in ſeiner Eigenſchaft als Mitglied des Abgeordneten
hauſes bei Die Regierung ſoll ſich der feſten Zuverficht hin
geben die Zuſtimmung des Herrenhauſes zu den bevorſtehen
den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes erlangen und damit
das Geſetz doch noch zu Stande bringen zu können Jeden
falls wird jetzt bereits mit ziemlicher Gewißheit der 17 d M
als ſpäteſter Termin für den Seſſionsſchluß bezeichnet Der
Geſetzentwurf betr die Berichtigung des Grundſteuer
cataſters und der Grundbücher bei Auseinanderſetzungen
vor Beſtätigung des Receſſes iſt heute dem Abg Hauſe zuge
gangen Außerdem iſt eingegangen Seitens der Miniſter der
Finanzen des Jnnern und der Juſtiz ein Geſetzentwurf betr
die Erweiterung der Statuten der Landescredit anſtalt zu
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ſonen gemacht und in andern Ländern wiederßolt m ſ m

Hannover

Berlin 3 Juni
man aus r Quelle erfahren haben daß die Nach
richt der deutſche Botſchafter in London Graf Münſter
habe wegen ſeiner

dig aus der Luft gegriffen iſt

vielbeſprochenen Clubrede aus dem P
hiefigen Auswärtigen Amte eine Rüge erhalten vollftäntärs

ſchwerlich Neigung haben wird in die grade von deutſcher
Seite ſo oft und bitter getadelten franzöſiſchene e Slenken und ohne Berückfich z der verſchie
dürfniſſe der einzelnen Landestheile eine einzige Schab zur
Anwendung zu bringen

Jn a der Erklärungen Lord Derbys im
engliſchen Oberhauſe läßt ſich die heutige B A C wie
folgt vernehmen

Zur großen Verwunderung vermißt man jetzt in den Berichten
der Times und anderer londoner Zeitungen denjenigen Paffus
in der telegraphiſch übermittelten Rede Derbys wo nachdem von
den Beunruhigungen welche die Reorganiſation der franzöſiſchen
Armee in Deutſchland erregt habe und von der demtſcherſeits be
tonten Nothwendigkeit daß Frankreich um den Frieden zu ſichern
ſeine Armee beträchtlich reducire geſprochen worden iſt es heißt
Der deutſche Botſchafter hier in London nämlich el ſteht

in dem franzöſiſchen Telegramme ſprach ſich wiederholt in dieſem
Sinne aus und es wurde hierdurch eine außerordentltche Eeſorg
niß und Unruhe in Frankreich hervorgerufen Statt deſſen
wird geſagt Dieſe Aeußerungen wurden von hochgeſtellten Per

Es
wäre wohl der Conſtatirung werth ob der engltſche Miniſter ſſch
in der einen oder anderen Weiſe ausgedrückt hat Die deutſche
Regierung hat durch den Reichsamzeiger mit aller Entſchieden
heit in Abrede geſtellt daß die durch die Vermehrung der Cadres
der franzöſiſchen Armee in Deutſchland erzengte Seunruhtgung im
Entfernteſten zu kriegeriſchen Berwickelangen oder auch nur Erwä
gungen im deutſchen Reich geführt und daß bei der Reichsregie
rung zu keiner Zeit die Abſicht beſtanden hake eine Aufforderung
zur Reduction der St reitkräſte oder auch am zur Siſttrung der
Armee Reorganiſation an die franzöſiſche Kegiermng zu richten es
ſei zu keiner Zeit auch nur der Gedanke an eine ſolche oder ähn
liche Maßregel zur Erwägung gezogen oder ühberhaunt erwähnt
worden Will man beide Angaben mit einander vereinigen ſo
bleibt nur die Annahme übrig daß von der im deutſchen Reich
herrſchenden Beunruhigung die wenn nicht die franzäffſche Re
gierung ſofort und ohne dazu erſt aufgefordert zu werden ede
kriegeriſche Abſicht in Abrede geſtellt hätte vielleicht
zu einer diplomatiſchen Srörternng mit dem Krieg in
Sicht hätte führen können durch Perſonen in heher Stellung
wobei man ja nicht nothwendig an die deutſchen Setſchafter in
Auslande zu denken braucht ſondern auch an freiwilge vielleicht
ſelbſt unerbetene Mitarbeiter auf dem Felde der Dirlematte denken
kann vermuthlich unter ſtarken Uebertreibungen ans
wärtigen Regierungen beſonders der engliſchen Mittheilung gemacht
worden iſt damit dieſe ihre Vermittlung zwiſchen Dertſchlend
und Frankreich anbieten möchten Natürlich mußten ſelche Aner

In parlamentariſchen Kreiſen will hieten von Seiten der deutſchen Regierung abgelehnt merdem
da die nicht weiter geleugneten Beunruhigungen zu Erwägenge r
in einer beſtimmten Richtung hin noch gar nicht geführt hatten

erſonen von hoher Stellung und Autorität ver Allem i
pflegen ſich unter einander nicht minder wie gewöhnltche

Man mag über einzelne Menſchenkinder über die Dinge auszuſprechen welche S n
Wendungen jener Rede denken wie man will aber man wird dern Ländern vorbereiten und ſelbſt wenn don ſolchen dech geſtellten

aus entbehrte

enthalte Hieſige Blätter bringen die Notiz daß im Cul

halten es für gänzli

und daß es verliebte Thoren genug gäbe Jch glaube die
arme Clara iſt vom rechten Wege abgekommen

Begegnet ſie Dir noch zuweilen fragte Reichenſtein et
was unruhig Das ſcheint mir allerdings ſelbſt keine wün
ſchenswerthe Bekanntſchaft

Nie verſetzte eifrig das Mädchen O Himmel nein
Jch war damals faſt noch ein Kind jetzt würde ich ihr na
türlich nicht mehr Guten Tag ſagen

Reichenſtein fiel von einem Unbehagen in das andere Eliſe
war ganz gewöhnlich ganz niederdrückend gewöhnlich ſelbſt
ohne einen Zug des ſanften Mitleidens gegen Gefallene der
ſich zwar von ihnen äußerlich abwendet weil er nicht in ihrer
Geſellſchaft geſehen werden will aber doch nur mit einer
Thräne des Erbarmens nur widerſtrebend trauernd

Als er das junge Mädchen zuerſt geſehen wie fie im ſau
beren e umgeben von den agppetitlichen und
hübſchen Kleinigkeiten der Küche das jüngſte Brüderchen auf
den Knieen hielt und während ſich die anderen Kinder neben
ihr gruppirt hatten mit denſelben ſang da glaubte er das
Jdeal des deutſchen Weibes verkörpert gefunden zu haben zu
gleich Seele und wirthliche Hausfrau eben ſo reich an Ge
müth wie an Verſtändniß Die nähere Bekanntſchaft
zeigte ihm ſtündlich klarer daß nur eine Seite des Bildes
Wirklichkeit die andere dahingegen Einbildung geweſen

Er verbrachte einen Abend wie er kaum verdrießlicher ge
dacht werden konnte Mama gähnte weil eine durchwachte
Nacht in dem ſpießbürgerlichen ſtrengen Haushalt etwas ganz
Ungewohntes war und Eliſe wagte es nicht in ihrer Gegen
wart müſſig r bleiben um mit Reichenſtein zu ſprechen Sie
nähte als gelte es durch den dieſer Arbeit einer
zen Familie Brod zu f und ſchien ſich durch ein ſolches
abhängiges unſelbſtändiges Verhältniß nicht einmal gedrückt
zu fühlen Jhre ganze Erziehung hatte ſie gelehrt nie
zu reflectiren oder zu urtheilen ſondern Mama s Befehle
als oberſte Richtſchnur für alle Vorkommniſſe des Lebens gel
ten z laſſen

7 e

tusminiſterium ein allgemeines confeſſionsloſes Leſe Kette zum Stern der
buch für die ganze Monarchie vorbereitet werde Wir ſordens von Hohenzollern verliehen Ferner hat der Kaiſer dem

unmöglich daß dieſe Nachricht irgend König von Schweden zur u
welchen reellen Hintergrund habe da unſer Cultusminiſterium Berlin und Potsdam eine prächtige Vaſe aus der dhieſtgen

doch im Auge behalten müſſen daß ſie nur eine Aeußerung Perſonen vorübergehend einmal Krieg in Sicht generen
im Privatkreiſe war und eines officiellen Characters durch ſollte ſo hat dafür die Deutſche Regierung h

Jn den genannten Kreiſen erzählt man fich zu ſtehen
denn auch noch weiter daß Graf noch vor Kurzem ſichten unterſtellt worden ſeien die ſie niemals g
von dem Reichskanzler einen Privatbrief erhalten habe der daß das engliſche Vermittelungs Anerbieten vollſtändig gegen
nichts weniger als kfritiſche Anſpielungen auf jenen Vorfall los geweſen ſei

Dieſe kann mit gutem Grund erklären daß ihr
gt habe und

Kaiſer Wilhelm hat dem König von Schweden die
oßcomthure des Eöniglichen Haus

Erinnerung an den Aufenthalt

ohne andere und beſſere Eindrücke zur Ruhe degebendaher ſchlug er mechaniſch den Weg nach einem c größeren

Hotels ein Hier traf er Bekannte er konnte ſogar auf eine
ſehr zahlreiche und animirte Geſellſchaft rechnen weil die po
litiſchen Verhältniſſe alle Köpfe entflammten

Außerdem fühlte er eine Art von ſataniſcher Genn
morgen ſeiner Schwiegermutter zu erzählen daß er dis nach
Mitternacht in einem Wirthshauſe geweſen So wenig der
junge Mann eine Rousé oder Nachtſchwärmer war ſo
hatte er gleichwohl die Abſicht fich unter den Pantoffel brin
gen zu laſſen Aus ſeiner Braut hoffte er eine einſichtige
und gute Frau zu machen aber Mama ſollte gänzlich
Spiel bleiben Er erklärte ihr in dieſer Nacht den Krieg
auf s Meſſer Was ſie an pfahlbürgerlichen en i
Sonderbarkeiten dem Mädchen eingeimpft das wollte er ſorg
fältig Alles mit Stumpf und Stiel wi vertilgen wollte
aus dem übertrieben ſchüchternen unſelbſtändigen Mädchen
eine Dame heranbilden welche nicht mehr in der Küche ihre
eigenfte Heimath ſuchen ſollte

Jm Hotel waren wie er vermuthet alle Räume überfüllt
Man ſprach und debattirte durcheinander man war verſenkt
in das Meer von ängſtlichen oder triumphirenden
welche den Vorabend eines Krieges zu begleiten pflegen

Reichenſtein ſuchte mit den Augen ſo lange bis er im Ge
wühl einen Bekannten herausfand zu dieſem es er ſich und
thaute e wieder auf als eine Flaſche und ein ani
mirendes Geſpräch ihn Verdruß des Abends vergeſſen
ließen Je weiter er von ſeiner Braut entfernt war deſto
lieber wurde ihm ihr Bild welches geſchmückt mit allem
Zauber von Unſchuld und Lieblichkeit ihn unwiderſtehli
ſelte bis er neben ihr ſaß und dann den Geiſt dedieſe anmuthige Hülle erſt dauernd beleben konnte vergeb
lich ſuchte

Eben im Begriff ſeinen Freund zu fragen ob er zua be hetſenlig tet tdie Jnhaber der a Wolf
er ein laute Stimme in ſeiner Näheiſt der tolle Wolff de
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n dAls ſich der junge Mann nach zehn Uhr empfohlen e mannölieb er draußen Tun der Straße einen Ken ftill e mit welchem Reichenſtein ſprach wanß Am die Mugskete

um zu überlegen ob es venkbar ſei e jetzt zu ſchlafen zu den Rücken wenn es losgeht l
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Frankreich

wer

enk gemachtv Der und die Königin von Schweden reiſten am

Donnerstag Mittag von Dresden ab Der König und die
Königin von Sachſen ſowie Prinz und Prinzeſſin Georg gaben
ihren Gäſten bis zum Bahnhof das Geleit Der Abſchied
der Majeſtäten von einander war ein überaus herzlicher Das
nächſte r iſt Teplitz

Die Deutſche Schulzeitung enthält den Wortlaut der
Erklärung welche der Regierungscommiſſar Geh Rath Dr
Scheider mit ausdrücklicher Genehmigung des Cultusminiſters
auf die Anfrage des Vorſitzenden Abgeordneten Dr Techow
wann die Regierung das Unterrichtsgeſetz bei dem Land

einzubringen gedenke in der Unterichtscommiſfion abge
geben hat Dieſe Erklärung lautet

Es könne Niemandem mehr am Herzen liegen für die umfaſſen
den und bedeutenden Aufgaben der Unterrichtsverwaltung eine ge
ſetzliche Grundlage zu gewinnen als dem Herrn Miniſter welcher

ren deswegen auf das Eifrigſte bemüht geweſen ſei das Geſetz
eits in dieſer Seſſion vorzulegen Wenn ihm das nicht möglich

eworden ſo habe dies einerſeits in den großen Schwierigkeiten
einen Grund welche ſich der Löſung der Aufgabe überhaupt ent
egenſtellen andererſeits aber in dem Umſtande daß weſentliche

eile des Geſetzes nicht eher fixirt werden könnten als wenigſtens
in denjenigen Provinzen in welchen die Kreisordnung von 1873
eingeführt ſei die Provinzialordnung einen gewiſſen geſetzlichen Ab
ſchluß gefunden habe Es beziehe ſich dies namentlich auf die Frage
nach den Trägern der Schulunterhaltungspflicht Jn Bezug auf
dieſe böten die früheren Vorarbeiten durchaus keinen ſicheren An
halt für eine allſeitig genügende Erledigung und es ſeien darum
erneute 3 eingehende Ermittelungen unternommen worden Bis
zu welchem Stadium die Provinzialgeſetzgebung fortgeführt ſein
müſſe ehe die Vorlage des Unterrichtsgeſetzes erfolgen könne laſſe
ſich mit Beſtimmtheit nicht ſagen vorausſichtlich werde es nicht
nöthig ſein deren vollſtändigen Abſchluß zu erwarten und jedenfalls
ſolle nicht verſäumt werden nun das Geſetz ſo bald wie mög
lich vorlegen zu können Die Angabe eines beſtimmten Termins
müſſe aber um ſo mehr abgelehnt werden als die bisherigen Er
fahrungen bewieſen hätten wie mißlich dergleichen Vorausſagen
ſeien Uebrigens habe der Herr Miniſter bereits in Erwägung ge
nommen ob es nicht angängig ſei den Theil des Geſetzes welcher
das höhere Unterrichtsweſen betreffe und welcher mit den oben be
zeichneten Fragen in keinem näheren Zuſammenhange ſtehe in der
nächſten Seſſion des Landtages einzubringen wenn es nicht mög
lich ſein ſollte in derſelben das ganze Geſetz vorzulegen

Das ſchwediſch norwegiſche Geſchwader hat den kieler
Hafen am Donnerstag Vormittag wieder verlaſſen Die Fre
atten Vanadis und Olaf gehen nach Travemünde das
anonenboot Gunhild nach Lübeck Admiral Henk hat

das Commando über das deutſche Panzergeſchwader über
nommen

Der StaatsAnz publicirt das Geſetz betr die geiſt
lichen Orden und ordensähnlichen Congregationen der katho
liſchen Kirche

Laut Veröffentlichung des offenburger altkatholiſchen Kirchen
Vorſtandes hat der derzeitige römiſch katholiſche Pfarrverweſer in
dem Geburtsorte des dortigen altkatholiſchen Pfarrer Steinwachs
dem Dorfe Oberufhauſen Kreis Hünfeld unlängſt von der
Kanzel herab in Gegenwart der alten Mutter und der Geſchwiſter
des Genannten in einer ſolch fanatiſchen Weiſe gegen dieſen gewü
thet ihn als Abgefallenen Gebrandmarkten Excommunicirten auf
ewig Verfluchten und Verdammten dem Haß und der Verachtung
der verſammelten Gemeinde überwieſen daß das verblendete Volk
in die ärgſten Drohungen gen Steinwachs und ſeine Familie
ausbrach die Geſchwiſter deſſelben noch während der Predigt die
Kirche verließen indeß die bis zum Schluſſe verbleibende Mutter in
Folge der furchtbaren Gemüths Erregung jetzt ſchwer erkrankt dar
niederliegt

Oeſterreich
Die Kaiſerin wird im Laufe des Sommers die Seebäder

von Dieppe beſuchen Erzherzog Albrecht beabſichtigt gutem
Vernehmen nach in nächſter Zeit dem Kaiſer Wilhelm in
Ems und der Kaiſerin Auguſta in Koblenz einen Beſuch ab
zuſtatten

Schweiz
Der Bundesrath Borel übernimmt die Stelle als Direc

tor des internationalen Poſtbureaus in Bern
Der Bunbdesrath hat in Sachen der Ausweiſung der juraſſi

ſchen Geiſtlichen dahin entſchieden die berner Regierung auf
zufordern den Externirungsbeſchluß gegen die ausgewieſenen
Geiſtlichen zurückzunehmen und hat der berner Regierung hier
für eine Friſt von zwei Monaten geſtellt Die berner Regier

dieſem Mittag faſt ununterbrochen gedacht ſaß alſo ganz in
ſeiner Nähe

Vergeſſen war Eliſe vergeſſen Alles über den Gedanken an
die myſteriöſen Worte auf dem Caſſenſchein welcher aus der

and dieſes Mannes an ven Caſſirer Jonas gelangte
Reichenſtein fühlte ſein Herz heftig ſchlagen als er jetzt den

tollen Wolff genauer anſah Das feine und eine Ge
ſicht deſſelben trug den unverkennbaren Stempel eines Lebe
mannes einer jener Naturen welche das Daſein in vollen
Zügen ſo lange ſchlürfen bis nur ein ſehr herber Nachge
ſchmack übrig geblieben iſt Herr Guido Wolff ſprach ſo laut
und geſticulirte ſo lebhaft daß es ſchien als habe er bereits
zu viel getrunken

Setzen Sie fich zu uns Wolff rief Heinitz Sie wol
len wie ich ſehe ganz Frankreich allein erobern

Der Kaufmann trug ſofort Flaſche und Glas zum Tiſch
unſerer Bekannten

Sie ſollen ihn nicht haben den alten deutſchen Rhein
ſang er Guten Abend Heinitz wen führen Sie da mit
ſich r ſieht gerade aus wie ein Duckmäuſer und Waſſer
trinker

Reichenſtein lachte Um Jhnen das Gegentheil zu bewei
ſen laſſen Sie uns auf einen glücklichen Ausgang des Krie
es trinken ſagte er Mein Name iſt Reichenſtein die
irma wird Jhnen bekannt ſein

Und ich bin der tolle Wolff Die Firma iſt nicht min
der bekannt Ziehen Sie mit hinaus nach Frankreich
Natürlich thun Sie das Er wartete keine Antwort ab
ſondern begann ſofort auseinander zu ſetzen welchen Weg die
deutſche Armee nehmen werde um in zwei oder drei Monaten
vor Paris angelangt zu ſein

Sie ſcheinen die Etappenſtraße merkwürdig genau zu ken
nen warf a ein Waren Sie ſelbſt ſchon einmal in

o 4Der intereſſante junge Mann nickte und zeichnete mit den
Fingern auf der Tiſchplatte verſchlungene Schnörkel Jch
ward weil meine Mutter früh ſtarb in Penſion gegeben,
fuhr er fort Es war in der Umgebung von Orleans Ob

7 das ſtattliche Jnſtitut wiederſehen werde die
Parkanla

vor dem

königl rzellanManufactur mit den Anſichten des könig ung wird wahrſcheinlich dagegen Recurs bei der Bundesver
a kfe in Berlin und der Burg Hohenzollern zum ſammlung einlegen welche vorausſichtlich z einer außerordent

lichen Seſſion im Juli zuſammentreten wird
Der Geſetzentwurf über die Störung des religiöſen Friedens

welchen die berner Regierung demnächſt bei der Bundesver
Wannerns einbringen wird hat folgenden hauprſächlichen

nhalt
Der Entwurf unterſagt die kirchlichen Ceremonien außerhalb der

Kirchen und geſtattet ſie allein bei den Begräbniſſen Die Auf
reizung zum Haß gen andere Confeſſionen wird mit Strafe bis
zu 1000 Fres oder bis zu einem Jahr Gefängniß bedroht Geiſt
liche welche bei Gelegenheit eines Gottesdienſtes die Einrichtungen
des Staates in einer den Frieden gefährdenden Weiſe zum Gegen
ſtande ihrer Erörterungen machen ſollen mit einer Geldbuße bis zu
1000 Fres oder mit Gefängniß bis zu einem Jahre beſtraft werden
Die Vornahme von Acten der biſchöflichen Jurisdiction ſoll den
vom Staate nicht anerkannten kirchlichen Oberen nur mit ausdrück
licher Bewilligung des Regierungsrathes geſtattet werden Das
Zuwiderhandeln hiergegen ſoll mit einer Geldbuße bis zu 2000
Fres oder Gefängniß bis zu 2 Jahren beſtraft werden Die Ver
ſammlungen von Religionsgeſellſchaften welche die öffentliche Ord
nung ſtören ſollen aufgehoben werden und die Theilnehmer an
dieſen Verſamlungen dem Richter überwieſen werden

Großbritannien
Lord Derbhy empfing dieſer Tage eine Deputation welche

um die freundſchaftliche Vermittlung Englands behufs Unter
drückung des Aufftandes in Cuba und Abſchaffung des Scla
venhandes auf der Jnſel nachfuchte Lvrd Derby erklärte in
ſeiner Antwort jede Einmiſchung der engliſchen Regierung in
die Angelegenheiten Cubas für inoppertun bemerkte aber daß
England eine ſich bietende Gelegenheit gern benutzen werde
um die gegenwärtig auf der Jnſel Cuba herrſchenden Zuſtände
zu beſeitigen

Die vom Handelsamte eingeleitete Unterſuchung über den
Untergang des hamburger Poſtdampfers Schiller hat am
Mittwoch vor dem greenwicher Polizeigericht begonnen Die
Eigenthümerin des Schiffes die transatlantiſche Schifffahrts
Geſellſchaft Adlerlinie beſtritt die Competenz eines britiſchen
Gerichtshofes zur Aburtheilung über ausländiſches Schiffs
eigenthum erklärte ſich aber bereit dem Gerichtshofe bei der
Unterſuchung behilflich zu ſein Der Rechtsbeiſtand des Han
deleamtes erklärte den Gerichtshof für competent Dem Ur
theile wird mit großem Jntereſſe entgegengeſehen

Jn den Baumwollenſpinnereien zu Stalybridge verlangten
die Arbeiter Lohnerhöhung im Betrage von 12 Procent und wieſen
das Anerbieten der Fabrikanten zurück die Entſcheidung ſchiedsrich
terlichem Spruch anbeimzuſtellen Auf dies hin drohen die Fabri
kanten mit dem Schließen ihrer Fabriken 8000 bis 9000 Arbeiter
würden hiervon betroffen werden

Aſien
Während der Anweſenheit des Prinzen von Wales in

Jndien wird ein großes Heerlager in Delhi oder Agra ver
ſammelt werden die indiſche Regierung kauft bereits in
Saharunpore Pferde für die Reiſe des Prinzen

Die chineſiſche Regierung arbeitet eifrig an einem Syſtem
zur Vertheidigung der Küſten und Flüſſe des Reiches Eine
Anzahl amerikaniſcher Artillerie und Marineofficiere in chine
ſiſchen Dienſten die nach Europa geſchickt worden um den Bau
von Torpedoſchiffen zu überwachen Kanonen anzukaufen u ſ

find ſo eben auf der Rückreiſe nach China begriffen Zehn
Torpedoſchiffe ähnlich denen welche im nordamerikaniſchen
Bürgerkriege mit ſo gutem Erfolg auf dem James River ver
wendet wurden ſind auf der Themſe gebaut worden und wer
den demnächſt mit einer Anzahl Krupp ſcher und Armſtrong
Kanonen nach China abgehen Die Anlegung dieſes Verthei
digungsſyſtems ſoll auf dem Fluſſe Peiho begonnen werden
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Provinzial Nachrichten
Stumsdorf 2 Juni Jn der Gegend vom Petersberge

iſt ein Bauerngutsbeſitzer durch Aberglaube Schwindel und Betrug
um ſeine ganze Wirthſchaft gekommen Ein verrufenes Subject
aus dem benachbarten L und ſeine ſchon mehrmals in Halle wegen
Schwindel und Betrug beſtrafte Concubine ſollen ihm vorgeredet
und durch angebliche Schriften von hohen Staatsperſonen nachge
wieſen haben daß ſie eine Erbſchaft von zwei Millionen aus Holland
zu beziehen hätten die jedoch noch eingeklagt werden müſſe der
Beſitzer ſolle eine halbe Million abbekommen wenn er das Geld
vorſtrecke zu dem noch nothwendigen Proceſſe In anderthalb Jah
ren hat dieſer nun durch Wechſel wobei es auch nicht ſauber her
gegangen ſein ſoll über ſieben tauſend Thlr Schulden gemacht

Er ſtützte wie es ſchien in Gedanken verſunken den Kopf
in die Hand Das blaſſe Geficht deſſen geiſtvollen und leb
haften Ausdruck der leichte Rauſch nicht zu verwiſchen ver
mochte ſondern weit eher noch erhöhte dies Geſicht durch
deſſen Linten ein Hauch von müdem Ueberdruß ſich zog ſah
ernſter aus als vorhin Der tolle Wolff hätte in dieſem
Augenblick für einen Denker einen betrachtenden Philoſophen
gelten können ſo feſt geſchloſſen war der Mund ſo ruhig
blickten die großen blauen Augen

Heinitz und Reichenſtein bemerkten Beide daß die Gedan
ken des Kaufmanns in ferner Vergangenheit einen vielleicht
traurigen oder quälenden Gegenſtand zu verfolgen ſchienen
Während Letzterer aus Discretion ſchwieg ſagte Heinitz der
den Andern genauer kannte Nun Wolff ſo ſind Sie ja
ein halber Franzoſe da wird es Jhnen wohl ſchwer gegen
die befreundete Nation zu Felde zu ziehen

Guido Wolff ſchüttelte den Kopf Nein, ſagte er ich
habe mein Herz deutſch erhalten inmitten des welſchen Ele
mentes ich liebe ſie nicht die Faſelhänſe und Großſprecher
von drüben Dennoch würde es mir allerdings eigenthümlich
vorkommen wenn ich mit den Waffen in der Hand das alte
Inſtitut ſtürmen ſollte eigenthümlich ſchmerzlich da ha
ben Sie Recht Heinitz

Jch könnte es nicht rief hier Reichenſtein der Jdealiſt
der Gefühlemenſch welcher überall ohne Weiteres die Wirk
lichkeit verleugnete ſobald ſie ſein geiſtiges Selbſt beleidigte
wahrhaftig ich wäre außer Stande das Aſyl meiner Kind

heit zerſtören zu helfen
Wolff reichte ihm über den Tiſch hinweg die Hand Jch

thue es auch nicht ſagte er entſchieden Führt mich mein
Schickſal in die Gegend ſo begeht es einen Fehler ſo ſchließt
es e erenz mit einer falſchen Addition und das Facit
wir echt

Ja der Krieg ſagte ſinnend Reichenſtein er iſt furcht
bar Jch bin mit dabei geweſen als die Preußen e
welſe in den Fluthen des AlſenSunds verſchwanden ich habe
jene großen Gräber mit ausgeſchaufelt wo vor Düppel Hun
derte in geſchloſſenen Gliedern neben und aufeinander gebet

Wer Fluß die verrufene Waldſchenke unten
tet wurden o ich ginge für Welten nicht noch einmal gegen
den Feind

Fortſ fo gt

ohne etwas für Serbeſerung eder Ferggöhgung ſeiner Wirthſchaft

u verwenden Die Frau los abergläubiſchSie hielt ihre Schwiegermutter für eine Hexe die ihr Milch und
Käſe behext habe und bei dem Tode dieſer Frau ließ ſie ihre
Sachen in den Wald werfen Mit der oben bezeichneten Schwind
lerin ſoll ſie mehrmals in der Nacht nach Giebichenſtein behufs Hebung
eines Schatzes gefahren ſein Da dieſe Wege natürlich vergebens
waren ſtieg ihr und ihrem Mann ein leiſes Mißtrauen gegen das
ſaubere Paar auf Lehteres wußte aber als es die aufſteigenden
Bedenklichkeiten bezüglich der Erbſchaft vernommen ſogleich Rath
und wies die Beiden an einen berühmten Kartenſchläger in St
der ihnen denn auch erklärlicherweiſe weisſagte daß ſie noch ſehr
reich werden würden as glaubten die Beſchwindelten nun auch
felſenfeſt und gabem bereitwillig den Reſt ihrer Habe hin Ver
wandte und Freunde haben vergebens der Schwindelei Einhalt zu
thun verſucht Die Frau aber meinte die Leute gönnten ihnen
das Glück nur icht der Beſitzer hat die Thür vor ihnen verſchloſſen
dem recherchikenden Beamten gegenüber hat er von einem betrüae
riſchen Handeln der Schwindler nichts verlauten laſſen und auf die
Frage ob er ihnen denn nicht Geld geborgt habe geantwortet er
könne ſein Geld verborgen an wen er wolle da hätte Niemand
nach zu fragen Das iſt Ein Opfer es ſollen aber viele an
dere in der Gegend ſein Hoffen wir daß es der Behörde gelingen
werde die Betrügereien völlig aufzudecken und die Betrüger der
gerechten Strafe zu überliefern

S Eisleben 3 Juni Vergangenen Sonntag wurde von den
Turnern im Garten des Wieſenhauſes ein Schauturnen veran
ſtaltet wozu ſich ein ſchauluſtiges Publikum eingefunden hatte
Schönes Wetter begünſtigte das Unternehmen woran ſich auch aus
wärtige Turner wie z B ſolche aus Artern und frühere Mitglieder
des Vereins betheiligten Die Zuſchauer folgten mit ſichtlichem Jn
tereſſe den verſchiedenen Uebungen verhielten ſich aber wunderbarer
Weiſe ſelbſt bei den vorzüglichſten Leiſtungen die anderswo mit
ſtürmiſchem Beifall belohnt werden paſſiv Und ſolche wirklich
ſtaunenswerthen Leiſtungen wurden von einem Berliner S und 2
Eislebern St u H am Barren und Reck am Sprungbock und
Freiſpringen ausgeführt z auch ſchließlich ein Preis ausgegeben An
zuerkennen iſt daß der Verein ſich befleißigt alle auf äußeren Er
folg berechneten Schauſtücke zu vermeiden und das volksthümliche
Turnen wie Wettlaufen Wettſpringen und Ringen zu pflegen Wir
wünſchen dem Verein ein friſches freies fröhliches Gedeihen
Ebenſo möchten wir den Wunſch ſich verwirklichen ſehen daß der
Turnverein zu einer Turner Feuerwehr um und ausgebildet
würde Verſuche ſind ſchon vor vielen Jahren und wiederholt ge
macht aber bis jetzt umſonſt Die Turner ſind ſtets bereit ge
weſen nie hat auch nicht nein geſagt aber eine Verein
barung zwiſchen dieſen beiden Factoren iſt nicht zu Stande gekom
men Wir erinnern nachdem in ſo vielen Nachbarſtädten gute
Turner Feuerwehren entſtanden ſind ſo könnte füglich nach
deren Vorbilde hier auch eine ſolche eingerichtet werden Das Be
dürfniß iſt da das wird jeder Unbefangene zugeben
Und nun einige erläuternde Bemerkungen zu unſerm Urtheile über
die gegenwärtig beſtehende Löſchanſtalt ſin der Correſpondenz vom
13 Mai Jn betheiligten Kreiſen iſt das Urtheil als ein ungerechtes
aufgefaßt un hat verſtimmt Wir müſſen aber dabei ſtehen bleiben
und können kein Jota Zurücknehmen Eine Feuerwehr nach dem
modernen Begriff exiſtirt hier nicht ſonſt müßten wir doch ſchon
einem Feuerwehrmpann in der üblichen Ausrüſtung mit Käppi Ret
tungsſeil Beil Hacken u F w begegnet ſein es müßten doch regel
mäßige Uebungen ſſtattfinden wie ſie auf Verſammlungen und Feſten
der Feuerwehrmänner in den verſchiedenſten Städten und ſelbſt in
nächſter Nähe ausgeführt werden es müßte eine genaue Eintheilung
von Mannſchaften in Löſch Steiger und Bergungsmannſchaften
getroffen fein 2c 2c Aber nichts von alledem Wir wiſſen
nur daß nachdem die alte Elnrichtung wo noch die Spritzen von
den einzelnen Gewerkſchaften bedient wurden eine Anzahl ehrenwerther Männer es iſt wohl ſelbſtverſtändlich daß unſere Aigleſſan

gen ſich nur gegen die Sache und nie gegen die Perſon richten
dazu auserleſen ſind das Commando zu führen und das Anſchrau
bender Schläuche an die Hydranten der Waſſerleitung ſowie nebenbei die

ührung der Spritzenſchläuche zu beſorgen Sie ſind durch weiße
Mützen kenntlich Zur Bedienung der Spritzen iſt eine Anzahl
junger Männer trotz alles ihres Proteſtirens und Petitionirens ge
zwungen worden und ob das zum Segen der Sache gereicht bleibe
dahingeſtellt Von einem Feuer Rettungs Vereine der 1861 ge
gründet wurde merkt man auch nichts mehr Beim Brande der
Dawmpfmühle haben ſich die Gymnnaſiaſten aus freien Stücken beim
Retten der Möbel c ſehr ausgezeichnet Jtem Es kommt uns
nicht in den Sinn Einrichrungen und Zuſtände der Stadtgemeinde
aus Tadelſucht moniren zu wollen ſondern wir haben uns zur
Aufgabe geſtellt über alles Wiſſenswerthe zu berichten mag es nun
Lob oder Tadel oder Keines von Beiden enthalten und hie und da
Anregungen zu geben Keincm zu Liebe und Keinem zu Leide

g9 Naumburg 3 Juni Schulpforta hat mit Anfang d
J die Ablöſung ſeiner Erbzinſen in Capitalsabfindung oder zur
Verwandlung in Jahresrente beantragt Bei der Regulirung hat
die Mehrzahl der Cenſiten für Capitalablöſung ſich entſchieden wo
durch dem Schulvermögen eine Capitalſumme von faſt 1 Mill und
150,000 M zufließt Man gebeunkt für dieſes Capital ein benach
partes Gut zu kaufen wie deren die Anſtalt außer der Oeconomie

in Pforta ſelhſt Heckendorf und e Peter ſowte
die Schulvorwerke Fränkenau und Cuculau bereits beſitzt Die
kleine Gemeinde Gernſtädt bei Eckartsberga hat an Ablöſungscapital
allein gegen 59,000 Thlr zu zahlen

g Schönebeck 2 Juni Ein ſo eben ausgegegebenes Flugblatt
von W Förſter hierſelbſt Zucht des Eichenlaub freſſenden Sei
denſpinners Satürnia pernyi plaidirt für die Pflege dieſes Thieres
welche viel lohnender als die der gewöhnlichen Seidenraupe Bom
byx mori ſich erweiſt Gedachtes Blatt verbreitet ſich über Be
handlung und Ernährung der Thiere ſowie über deren Bezug und
den Abſatz des Geſpinſtes nach Berlin und Chemnitz

Bezüglich des Mangels an Juriſten in der Provin
Sachſen enthält die M folgende Mittheilung Jn Witten
berg erkrankte vor längerer Zeit ein Richter und iſt noch auf lange
Zeit hinaus beurlaubt Zu ſeiner Vertretung wurde ein Aſſeſſor
entſandt welcher aber ſehr bald wieder abberufen wurde weil er
anderwärts noch nöthiger gebraucht werden mochte Alsdann ſtarb
ein Richter Da es den noch übrig bleibenden Richtern nicht wohl
zuzumuthen war zwei etatsmäßige Mitglieder zu übertragen dies
auch wegen der Geſchäftsmaſſe nicht möglich geweſen wäre ſo wurde
abermals ein junger Aſſeſſor r welcher ſein Commiſſarinm
für Wittenberg eher erhielt als ſein Patent als Afſeſſor Derſelbe
hat ſeine Ausbildung in der Provinz Hannover nach hannoverſchem
Rechte erhalten muß ſich daher erſt in das preußiſche Recht
vollſtändig einarbeiten Dem Mangel an richterlichen Kräften ent

iſt auch die Zahl der Anwälte in wenigen Jahren von
echs auf drei herabgeſunken Das ſind Zuſtände weiche auf die

r unerträglich werden für die Beamten ſowohl als für das
ublicum

Ueber den von uns im vorigen Sommer gemeldeten Mord
aus der Umgegend von Treuenbritzen an dem Förſter Bochte
aus Brachwitz hat kürzlich erſt können von dem potsdamer
Schwurgericht geurtheilt werden Bei der Leiche des Förſters waren
ein paar Holzpantoffeln gefunden worden und dieſe wurden zum
Verräther Von allen eingezogenen Wilddieben wies die im Holze
ausgetretene Zeheniage nur auf einen hin Dieſer ein Häusler
Kühne und ſein Schwager L kamen daher in Unterſuchungshaft
letzterer wurde jedoch bald wieder entlaſſen K leugnete hartnäckig
nachdem er aber zweimal vergeblich einen Selbſtmord verſucht halte
machte er das Geſtändniß er und ſein Schwager habe ſich an dem
Morgen einen Hafen ſchießen wollen da ſei der Förſter gekommen
und ſein Schwager habe denſelben niedergeſchoſſen Dieſer gab
ſeine Anweſenheit am Orte des Mordes zu leugnete aber entrüſtet
die That und ſchob ſie e Schwager zu Ueber ein halb Jahr
haben ſich beide gegenſeitig beſchuldigt Da erſt hat ſich K als den
Mörder bekannt er iſt zu 15 Jahr Zuchthaus verurtheilt L iſt

fte geſprochen worden
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ift mitteldeutſchen Gewerbevereine wird agd auf denſelben gemacht Während ſo Rathloſigkeit und ſchreck war ſo daß er ſeine Wohnung während des Tages nicht hatte aufh dieſes Jahr in Gotha eine Gewerbeausſtellung veranſtaltet Wer Jammer auf dem Schiffe herrſchte wurde die See gegen Ahe können Er brachte mit der nöthigen Vorſicht das Thier in

nd weiche ſchon für das Vorjahr projectirt verſchoben werden mußte Uhr unruhig eine Sturzwelle um die andere wälzte ſich über das eine für Jnſecten beſtimmte Doſe die einen Glasdeckel hatte und
re weil die nöthigen Localitäten nicht zu beſchaffen waren Schiff Alles vor ſich her werfend und in die Tiefe des Meeres ſtellte dieſe vor ein Fenſter wo die Sonne en Sichtlich waren
d Dem penſionirten Förſter Schelm früher zu Behren jetzt mit ſich führend Eine mächtige Welle rieß auch Riederer Frau die Sonnenſtrahlen dem Thiere unangenehm Da erinnerte ichig 7 Save im Mansfelder Gebirgskreiſe de r S d jest und Kind aus den Armen und eine zweite ſchwemmte auch ihn ſwich irgendwo geleſen zu daben daß ein von Feuer umzingelter
ans 8 r ten S ch e zu S nnborf Pro r zen und ſrotz aller Anſtrengung in die hohe Fluth Er hatte zwei Lebens Scotpion ſich einſt ſelbſt umgebracht hatte Ich verſuchte wie
as m ihei F riß Ki sſche er artsberga dem Feetter Schwimm Gürtel angezogen gehabt und tauchte daher das Thier geberden werde wenn ich mit einem kleinen Brennglaſe
en Ackergu ger 5 Wer wer e Domg d zu e re dem alsbald aus der Tiefe empor im Umkreiſe von 200 Fuß konnte die Sonnenſtrahlen auf dem Rücken deſſelben concentrirte Sofort
th entere o 6 Atrfeb en r u t d re eamten er alles auf der Oberfläche des Waſſers deutlich erkennen und a der Scorpion wie wüthend in der Doſe herumzulaufen
t zu eng t t Nietieren i das An ne e Oekonom etwa 5 Minuten ſang ſah er noch das Schiff in der Die Probe wurde vier bis fünfmal mit demſelben Erfolge wieder
hr derlieh an t ä g gemeine Ehrenzeichen Entfernung bis auch dieſes feinen Augen entſchwand und er nur holt Als ich es noch einmal verſuchte bog der Scorpion ſeinen
ch verliehen noch auf haushohen Wellen auf und abgetrieben den Himmel über Hinterleib der in den Giftſtachel endet um und brachte ſich ſelbſt
zu u r ſich S v erregt r Faffes enrrg We n z W ghge Sor ateit floß und innerhalb einerr ür G er erfaßte zuerſt ein Brett hierauf einen Koffer und ſpäter die halben Minute war da er todten Sisung der ne r Watelere kunde Schiſfstterpe auf welhe er ein Biett zog Und ſh nun darauf Es holt ſid was Im Lotterieſcal in Berlin ſpielte dieſer
n z W gnut z ſetzen konnte So trieb er acht volle Stunden umher verfolgt von Tage folgende komiſche Scene Ein altes Mütterchen trat mit
t Die am Mittwoch Abend in der Urania abgehaltene Extra Sitzung großen Seevögeln die in ihm eine willkommene Beute erblickten einem leeren großen Korbe ein Als ſie in der nächſten Pauſe ge
e der berliner Kblerſagt für Erdkunde wurde zu Ehren des nach und nur durch ſein Schreien erkannten daß er noch lebe und dann fragt wurde was ſie mit dem großen Korbe wollte antwortete ſie
er e Abweſenheit glücklich in das Vaterland heimgekehrten wieder davonflogen Endlich kam Errettung Fiſcher naheten in treuherzig Eck will gliek dat Geld mitdenöhmen wat eck gewinen 5
nd an Ruhm und Ehren überreichen Pr Nachtigall veranſtaltet und er einem Kahne und zogen ihn halberſtarrt in denſelben Sie ent taue eck hebbe ja ook en Loos Daß dieſe Antwort große Heiter V
n wies ſich bald als eine Feſtſitzung im ſchönſten Sinne des Wortes ledigten ihn ſeiner Stiefel rieben die Fe bis wieder der Blutlauf keit erregte braucht wohl kaum geſagt zu werden Man hatte der
en Lange vor Eröffnung der Verſammlung war der große Saal völlig in dieſelben drang und brachten ihn in St Mary an s Land Am Frau nämlich erzählt wenn man ſelbſt nach der Lotterie gehe n
er beſetzt und wohl ſelten hat ein Redner in unſerer Stadt vor einer anderen Tag bemerkte der Gerettete unter den angetriebenen Kiſten gewinne man am eheſten J

auserwählteren Verſammlung geſprochen Die Spitzen der Verwal eine ihm gehörige er reclamirte dieſelbe doch wurde ihm der
en tung und Diplomatie die Koryphäen von Kurſt und Wiſſenſchaft augenblicklich von allen Mitteln entblößt und keinen guten Faden Landwirt 1

die berühmteſten Lehrer der Hochſchnle die erſten Vertreter der mehr auf dem Leibe hatte 4 Pfund Sterling 48 Gulden Berge andwirthſchaft I
te induſtriellen Welt batten ſich eingefunden Anweſend waren z B Geld abgefordert Auch die Leichen ſeiner Frau und ſeines Kindes Exnteausſichten Aus Oſtpreußen Nach Ausſagen J

der Staatemiviſter Dr Delbrück der Staatsſecretär v Bülow wurden aufgefiſcht er ließ ſie in ein gemeinſames Grab beerdigen aller in dieſen Tagen in Königsberg verſammelt geweſenen Beſitzer J
er der Chef der Admiralität General v Stoſch der Cultusminiſter Dabei ſei bemerkt daß das LeichenBegängniß der Verunglückten der Provinz läßt der Stand der Getreidefelder nichts zu wünſchen I
u Dr Falk General v Holleben die Profefſoren Virchow Helmholtz von den Jnſelbewohnern in feterlichſter Weiſe vorgenommen und übrig und verechtigt daher zu den ſchönſten Hoffnungen Nament m
er Kirchhoff Kiepert Dowe Lepſius u ſ w Sodann waren Deputa die Gräber reich mit Blumen geſchmückt wurden Sie ließen ſich lich ſoll der Weizen überall ganz vorzüglich ſtehen und auch der
iit tionen der Pro graphiſchen Geſellſchaften aus Hamburg aber auch 20 Dollars dafür bezahlen Jn Hamburg fand Riederer Roggen hat auf den Stellen wo er ausgewintert war fich ſo ver V
ch Frankfurt a M Dresden und Halle letztere durch ihren Vorſitzen beim bayeriſchen Conſulat den beſten Empfang und hilfreiche Hand ſtandet daß ein Ausfall im Erdruſch kaum zu befürchten iſt Ganz n
2 den Hrn Pr Ule vertreten anweſend Der berühmte Landsmann dagegen benahm ſich die Schifffahrts Gefellſchaft inhuman gegen beſonders wird die kühle Witterung geprieſen denn durch ſie ſind h

nd war notürlich Gegenſtand vielſeitiger Huldigung Nachtigall ſelbſt iſt ihn und meinte da er gegen ihr Intereſſe geſprochen erhalte er Felder und Obſtbäume von Inſecten verſchont geblieben 11
von kleiner gedrungener Geftalt und breitſchulterig gebaut ſein keine Unterſtützung Riederer verlangte jedoch nur ſein Fahrgeld Aus der Pfalz Der Weinſtock der bis jetzt von Maifröſten

r Geſicht deſſen Mund ein wohlgepflegter Schnurrbart überſchattet von Hamburg nach München zurück welches er in Newyork voraus verſchont blieb entwickelt ſich höchſt günſtig An einigen Orten der
he verräth die Energie und den Muth der zu einer Entdeckungsreiſe bezahlt hatte mittleren Hardt fängt er bereits z blühen an Einen ſehr reich
ir in das Land der r gehören mag Der Vorſitzende der lichen Ertrag verſpricht das Obſt beſonders das Kernorbſt dieGeſellſchaft Baron v Richthofen eröffnet dio Verſammlung mit Aepfel haben etwas gelitten Die Kaufluſt für 1874 er Wein iſt Jer ſt r net in r er Dr Nachtigall auf das Wiſſenſchaft Kuuſt Literatur bei den guten Ausſichten für dieſes Jahr ſehr gering het herzlichſte bewillkommnete und die erſamm ung erſuchte als Zeichen Das preußiſche ſtatiſtiſche Bureau hat in wenigen Jdankbarſter Anerkennung für den berühmten Forſcher ſich von den g nPlätzen zu erheben Da erbrauſte ein lauter Beifallsſturm S e Geh eſſtrct e errg n n r Predigt Anzeigen I

5 i 9 e he n den e Na e e ehe Fern e e e e hen n hann dezen Am 2 Soontage nach Trinitatis den 6 Juni
n erhielt nunmehr von der Verſammlung abermals mit ſcbhaſtein Novernber des t n Das Bureau hat mannigfache predigen
4 langanhaltenden Beifall begrüßt das Wort und theilte in faſt drei eine r ſten vNeberdher ws dere Zu U L Frauen Um 9 Uhr Conſiſtorialrath D Dryander
e ſtündiger Upunterorochener Jede ſeine Erlebniſſe der Geſellſchaft 1868/0 ausgefübrten Neubau vollendet ſein Dann wird es außer Noch der Predigt allgemeine Beichte und Communion Sup D

mit welche dem Vortrage mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit folgte umfaſſenden Localitäten für das Archib die Bibliothet nebſt Leſe ranke Um 2 Uhr Prediger Marſchner Montag den 7 Juni n
er Es würde den Raum eines einfachen Referates bei weitem über zimmer und Journaliſticum die Plankammec das ſtatiſtiſche Semi Abends 6 Uhr Miſfionsſtunde Diaconus Pfaune Freitag den II J

ſchreiten wenn wir auch nur annäherungsweiſe verſuchen wollten den net Nah Central das m e i Juni Vormittags um 9 Ühr allgemeine Beichte und Communion
m lt der Rede anzudeu Dr N nar die ſtatiſtiſche Centralcommiſſion das meteorologiſche Jnſtitut mres Inhalt der Rede anzudeuten Pr Nachtigall wird nicht verfehlen die Kalenderverwaltung die Verlagshändlung u ſ w noch Arbeits Diaconus Pfanne St Ulrich Um 9 Uhr Oberdiaconus

in dieſer oder jener Form ſeine intereſſanten Erlebniſſe einem größeren ten Paſtor Sickel Um 11 Uhr Kindergottesdienſt Diaconus Schmeißer nen Publik tzutheil Unter leb Schi räume für 170 Perſonen im Ganzen enthaltenm Publikum mitzutheilen Unter lebhafter Schilderung der mannig on den ſeuen Erwerbungen für die Sammlung der Gips Am 2 Uhr Derſelbe St Moritz Um 9 Uhr Diac Pfanue
n fachen Gefahren deren er ausgeſetzt r T bedrohte ihn doch abgüſſe iſt der Abguß der Statue des Propheten Jonas nach dem Nach der Predigt allgemeine Beichte und Communion Oberpredi I
t der Hungertod Verdurſtung bösartige Krankheiten heimtückiſcher Origirale in der Capelle Chigi in Rom kürzlich aufgeſtellt worden ger Sargn Um 2 Uhr Diaconus Nietſchmann Hoſpitalkirche

Mord religiöſer Fanatismus gab Redner ein anziehendes Bild Es iſt dies das einzige Sculpturwerk welches mit einiger Sicher Um 11 Uhr Diaconus Nietſchmann Neumarkt Sonnabend
en jener Länder in denen er fünf Jahre geweilt berührte ihre topo heit auf Rafael zurückgeführt werden kann a den 5 Juni Abends 6 Uhr Vesper Paſtor Hoffmann Sonntag
n alen und ethnographiſchen Verhältniſſe gab über die Ge el Richard Wagner welcher mit der Jnſcenirung ſeines en 6 Juni Vormittags um 9 Uhr Derſelbe Nachmittags Uhr
p chichte derſelben über die Sitten und die volkswirthſchaftliche Lage NibelungenFeſtſpiels gegenwärtig gerade genug zu th n haben Kinderlehre Hülfsprediger Berendee Mittwoch den 9 Juni Abends
3 der Bevölkerung über Religion und Staatsverhältniſſe über Handel be genug Zu thun haben m 6 Uhr Bibelſtunde Paſtor Hoffmann Glaucha Um 9 Uhr 49en Verk über Gewerb d Ackerbau die i Auf dürfte findet doch noch Zeit und Muße zu neuen Schöpfungen nen und Verkehr über Gewerbe und Ackerbau die intereſſanteſten Auf Wie es heißt arbeitet der Maeſtro an einem neuen Muſik Drama Paſtor Seiler Nachmittags 2 Uhr Kinderlehre Prediger Pfaffe n
n ſchlüſſe Zur rechten Zeit vor Ausbruch eines erbitterten Krieges deſſen Tite held der Perzival iſt e Domtirche Sonnabend den 5 Juni Nachmiltags 2 Uhr 4
ne gelang es Dr Nachtigall die gaſtlichen Geſtade des Nil zu erreichen eiſe pr Jagor aus Berlin der rühmlichſt bekannte Reiſende Vorbereitung Domprediger Focke Sonntag den 6 Juni Vormit
ne wo er ſich bereits von europäiſcher Luft umweht fühlte und die erweilte gegen Ende des vorigen Jahres 8 Wochen auf den An tags 10 Uhr Derſelbe Abends 5 Uhr D Neuenhaus Katho
m erſten heimiſchen Laute vernahm Großes ſo ſchloß Redner ſei damanen Inſeln und hat zahlreiche Studien über deren Bewohner ſche Kirce Morgens Uhr Frühmeſſe Pfarrer Woker Vormit

während ſeiner Abweſenheit im Vaterland vor ſich gegangen ein eine merkwürdige Negerrace gemacht von der Niemand weiß wie tags 9 Uhr Derſelve Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre Derſelbe n
e Deutſches Reich künde glorreiche Zeit doch wenn im Vergleich zu ſie auf dieſe Inſeln gekommen iſt EvangeliſchLutheriſche Gemeinde Sonntag den 6 Juni Vormit
ße den welterſchütternden Thaten eines ganzen Volkes die Arbeit des tags um 9 Uhr Predigt und heil Abendmahl Paſtor Feiertaghl Einzelnen gering erſcheine ſo erfülle es ihn doch mit Stolz al Apoſtol Gemeinde gr Märkerſtraße 23 Vormittags 10 Uhr Feier der 4
e deutſcher Forſcher in die fernſten Gegenden den deutſchen Namen Werrniſchtes heiligen Euchariſtie Nachmittags 3 Uhr Predigt Abendgottes 4be De Sitte und deutſchen Muth getragen zu haben Ein dritter e dienſt BaptiſtenGemeinde Ranniſche Straße 16 im Saalee Beifallsſturm folgte der Rede Nachtigall wurde von allen Seiten Berliner BörſenKataſtrophen Bereits drei Mal hat in zu den drei Schwänen Vormittags 9 i Uhr Nachmittags 3 Uhr
r auf das herzlichſte begrüßt Der Cultusminiſter Dr Falk bahnte dieſem Jahre die Ultimoregulirnng an der berliner Börſe ein Opfer Predigt von Mr Geißler aus Leipzig

m 63 re r r en Gedränge und ließ ſich dem berühmten n M 38 7 r i r W S 4ne rikareiſenden vorſtellen ein junger Mann am 309 März vergiſtete fich aus denſelben Grundee ein angeſehener Banquier und wie wir bereits berichteten am 31 Tor ar nnd DsrtenSTachricgten
u Mal desgleichen ein Getreidehändler Das letztere Opfer iſt am ber oncursEröffnungen über das Vermögen des Wollwaaren Jur Zum Schiffbruch des Schiller klagenswertheſten da von dem Vermögen deſſelben nach Regulirung Händlers und Fabrikanten Franz Emil Ludwig Düring in Berlin
r Der Württ Staats Anzeiger eignet ſich die Mittheilungen der Paſſiva noch 30,000 Thlr übrig geblieben alſo eigentlich kein Prinzenſtraße 45 P Zahlungseinſt 10 April Einſtw Verwalter l

eines der aus dieſer Kataſtrophe Geretteten Ludwig Riederer Srund für den unglücklichen Schritt vorlag und ſomit nur anzu Kaufm Delitz gr Präſidentenſtr 10 1 Term 9 Juni Anmel
aus Ellwangen an welche dieſelbe in ein anderes Licht ſtellen als nehmen iſt daß eine verruchte Clique welche fich zuſammengethan den vis 7 Juli 2 Friſt bis 7 October des Kaufm

d bisher Riederer erzählt um den Preis ſür Meizen von welchem der Unglückliche eine große Moritz Roſenthal in Ma g debu irg d Zahlungeeinſt 29 Mai
ur Die Reiſe ging Anfangs recht gut von Stalten und das Schiff Partie am 31 Mai zu liefern hatte hinaufzuſchrauben demſelden Einſtw e e J Herm Schin Mein J Term 7 Jum
at machte guten Fortgang Abgeſehen von einigen wenigen Tagen durch ihr Schwänzen den Kopf verdreht hat Anmeldungen bis 39 B des defchinenfabrikanten Earl

war das Wetter gut und nur am 2 Mai fuhren wir derarlig im Auf der Journaliſten z Tribüne des Abgeordnetenhauſes be Theodor Hermann an e ergen Brandenburgſtr 65 Ah
nd Nebel daß alle Berechnungen über den Lauf des Schiffes die findet ſich ſeit einigen Tagen eine junge ſchöne Amerikanerin um get h z n r a Mai in Verwalter
h augenblickliche Lage 2c unterbleiben mußten Von da ab aber ſind die Verhandlungen ſtenographiſch aufzunehmen Die junge Dame Kaufm re g t bis 7 Sir 2 Juni Anmel
e die regelmäßigen Berechnungen bis zum Unglückstage den 7 Mai iſt auf beſonderen Antrag unter ihre Collegen geſetzt worden ſie dungen bis e n riß y Sinn ctober Ilt des Kaufm J
e immer vorgenommen und die Reſultate wie üblich immer in den wohnte den Verhandlungen bisher auf einer andern Tribüne bei und Schneidermeiſter c T Mutlend in V in Firma L J
die Cajüten angeſchlagen und ſo den Paſſagieren bekannt gemacht wor muß dort aber etwas behindert worden ſein Man bemerkt dazu Simon den er g ühlen b D Zahlungseinft J
al den Von 3 bis 4 Mat machte das Schiff 300 vom 4 bis 5 ſcherzend daß ſie das jetzt zu thun beabſichtige 15 Mai Einſtw rn di aufm o ach Kaiſerſtr 25 a

310 vom 5 bis 6 330 Seemeilen Am 7 Mai ergaben die Be Selbſtmord Am WPeittwoch Nachmittag als der von Mag Term Juni e e bis 7 Juli 2 Friſt bis 7
rechnungen daß daß Schiff ſich unter 490 25 M n B und 965 deburg kommende nach Leipzig gehende Zug die Stelle an dem Eu October r e u S Forkhardt in Ma gdeburg i

it 55 M w L befand die an dieſem Tage zurückgelegte Diſtanz be tritzſcher ChauſſeeUebergange in der Nähe von Leipzig erreichte r r W dung Kaufm Herm Schin
l trug 344 Seemeilen den Hettel das einzige gerettete Schiffs Papier bemerkte der Lokomotivſührer einen jungen Mann wie er auf den delhauer J Term e Wer nungen bis 3 Juli 6
s der dieſe Angaben enihält hat zufällig Hr Riederer in ſeinem Be Bahndamm kletterte und den Hals das Geſicht dem Zuge zugewen den Nachlaß der am 23 Decem Wi des Berlin verſt in der

ſitze und ſomit iſt die Angabe daß wegen Nebels keine Berech det auf die Schienen ſegte Entſetzt über dieſen Anblick ſuchte der Ackerſtr 124 ſt e er es Fuhrherrn Roſenbaum 1
e nungen angeſtellt werden konnten falſch Das r fuhr Maſchiniſt den Zug anzuhalten aber vergeblich der junge Selbſt Chriſtiane e geh r er haſtig iquldationsverfahren 9
id auch am Tage des Unglücks ſtets unter vollem Dampf und ob mörder wurde überfahren u durch Abtrennung des Kopfes auf der Stelle Anmeldungen Juni Termin 8 Juli

gleich man nach den r W wußte daß man ſich in getödtet Es ſoll ein 19jäh ger Schloſſerlehrling aus Leipzig ſe n Die Halle Sorau Gubener Eiſenbahn beruft ihre
i größter Nähe des Landes befand iſt doch vor dem Auffahren auff Auf den Schienen feſtgehalten und überfahren Auf dem viesjährige ordentliche Generalverſammlung zum 30 Juni c nach

Biſhop s Rock nicht gelothet worden Erſt im allerletzten Augen Lehrter Bahnhoſe wollte am Donnerſtag Abend ein Arbeiter die Berlin Außer den übvlichen Gegenſtänden ſtehen noch auf der
ge blicke ſtoppten die Maſchinen doch war die Wucht des in voller Schienen überſchreiten Jn demſelben Augenblicke zog der Weichen Tagesordnung Nachträgliche Genehmigung eines mit der berliner
or Fahrt begriffenen Dampfers zu groß und derſelbe fuhr mit voller ſteller eine Weiche und dem Arbeiter wurde ein Fuß eingeklemmt Handelsgeſellſchaft wegen eventueller Betriebsüberlaſſung der Strecke
er Wucht auf die ſcharfen Klippen Die Rettungs und Signal Vor Während er ſich noch bemühte dieſen loszumachen tam auf demſel Eilenburg Halle an der Muldenbahn abgeſchloſſenen Vertrages und 4
rb richtungen waren in der ſchlechteſten Verfaſſung Als der Dampfer ben Geleiſe ein Packwagen welcher einem Zuge einrangirt werden um Ermächtigung der Geſellſchaftsvorſtände zum Abſchluß eines J
hi feſtſaß eilten alle an Deck befindlichen Männer in die Eajütenſollte angefahren warf den Mann um und quetſche ihm beide Vertrages mit der Regierung wegen Betriebsüberlaſſung evrentu i
es und weckten dort ihre Familien und Angehörigen Die Schiffs Beine ab tuellen Verkaufs der Bahn an die Staatsverwaltung unter Erhö 4de Officiere erſchienen auch ſogleich und riethen den erſchreckt aus dem Wohl noch nicht dageweſen Jn dem Städtchen Heitersheim hung des Nominalbetrages der Prioritäts Anleihe Lit C von
m Schlafe Auffahrenden ruhig in der Cajüte zu bleiben der am Fuße des Schwarzwaldes kam ein eigentyümlicher Fall theil 6,495,000 M auf 9,000,000 M bei Bewilligung einer ſtaatlichen R
be Unfall habe nichts zu bedeuten darauf wurde die Thür zur weiſer Erblindung vor Eine Frau ging vor Kurzem des Abends Zinſengarantie 4
n weiten Cajüte von Außen verſchloſſen und die in dieſer einge ganz ruhig ihres Wegs als ein Maikäfer ihr plötzlich ins Auge tt ren Paſſagiere verblieben ſtundenlang in ungewiſſem ſchreck ſflog und ber dem erſten Verſuch ihn e zu entfernen diel Norddhauſen 3 Juni Weizen M Pf bis M
t ichen Hoffen und Harren Endlich ſprengten entſchloſſene Männer Sltacheln ſeiner Füße nur noch tiefer einbohrte ſo daß bei dem f Roggen M Pf bis M Pf Gerſteon die Thür und Alles ſtürzte auf s Deck Hier herrſchte eine grenzen gewaitſa men Packen und S re auch die Hornhaut des Au t Pf bis M Pf Hafer M Pf bis M 4
die loſe Verwirrung die Mannſchaft rannte kopflos hin und her und ges zerriß und die Erblindung ſofort erfolgie Pr Streh pr Schock M Pf Heu 100 Pf
as es war trotz der größten durch Stunden forigeſetzten Mühen nicht Ein unheimlicher Feſtgaſt Jn die Feſtesſtimmung bei der M Pf Rindfleiſch à Pfd 40 60 Pf Kalb h

möglich die großen zahlreich vorhandenen Boote flott zu machen Eröffnungsfeier des neuen Donaubettes in Wien fiel ein greller Mißton fleiſch 30 40 Pf Schweinefleiſch 60 70 Pf Ham J
da die Taue wie die Kloben in denen ſie laufen der Conſervirung Zwiſchen den menſchengefüllten Feſtſchiffen hindurch wirbelte die et ch 30 50 Pf Speck 1 M Pf Butter a

T wegen fingerdick init Oelfarbe überklebt und die Boote ſelbſt mit Strömung einen menſchlichen Leichnam er tauchte auf und ver ſd 1 M 15 Pf Tafelbutter T M 40 Pf Eier pr
te derſelben Farbe faſt unverrückbar feſt in ihren Lagern feſtgeklebt ſchwand wieder unter dem Waſſer tauchte wieder auf und wieder chock 2 M 40 Pf Kaſe 3 Mdl b M Pf Rübe
er waren Selbſt die Kanone konnte keine n geben erſt einem bis ihn endlich die Wogen davontrugen kuchen M Pf Leinkuchen M Pf Jen Paſſagier gelang es nach langer Zeit den einen Schuß abzufeuern bDr Strousberg der in Rußland das Eldorado ſeiner Träume Naumvburg 2 Juni Durchſchnittspreis Weizen 9 M
m Nur die beiden kleinſten Bvote die hinten hängen und zum Ge nicht gefunden zu haben ſcheint hat wiederum ſeinen ſtabilen Auf 60 Pf bis 9 M 68 Pf Roggen 8 M 50 Pf bis 8 M 75
ze brauche Capitäns und der Mannſchaft im Hafen dienen konnten ſenthalt in Berlin genommen und die von dem verſtorbenen Ban Pf Gerſte 8 M 30 Pf bis 8 M S Pf Hafer
er niedergelaſſen werden und natürlich ſtürzte ſich Alles auf dieſe quier Coppel inne gehabte erſte Etage in der Behrenſtraße als Ge 80 Pf bis 9 M 75 Pf J
t Auch Riederer der ſeine Frau und ſein einziges Kind einen ſechs ſchäſtslocal gemiethet Für die einzelnen Geſchäfts Reſſorts ſind eh

J jährigen Knaben mit Tüchern an ſich gebunden hatte bemühte von ihm Büreauchefs ernannt worden als Decernent für Eiſenbahn Waſſerſtand der Sate ſich in eines derſelben zu kommen was ihm jedoch nicht gelang angelegenheiten fungirt bei ihm der ehemalige Director der Berlin Schleufe oberhalb Sag
m vielmehr wurde er obgleich er ein 53 kräftiger Mann iſt von der Görlitzer Bahn Geh Rath Richtſteig der in Folge der Piltz ſchen In rückſichtslos vordrängenden Mannſchaft weggeriſſen Während der Unterſchlagung von 90,000 Thaler aus ſeiner früheren Stellung Am 8 Juni Abends Uuterhau t L Meter
h erſten I Stunden war die See ganz ruhig und es wäre ein geſchieden iſt Nach wie vor antichambriren bei dem modernen Am A i früh Unter haut
et Leichtes geweſen die geſammten Paſſagiere Knd Mannſchaft auf den MonteChriſto nach Hunderten zählende Supplicanten Schleuſe bei Trotha Alt
hr Booten zu retten hälten dieſelben losgelbſt werden können Dem Selbſtmord eines Scorpions Jn der Zeitſchrift Natur Am 3 Juni Abends am neuen Unterhaupt 1,84 Meter

ſt m m d ar u A den er er r denen g h e 6 ne i r brachte Am 4 Juni Morgens 184 iel im Auge gehabt einen engliſchen Dampfer der einen Tag mir eines Morgens einen großen ſchwarzen Scorp vermuth Am 3 Juni Elbe bei Magdeburg AmVorſprung gehabt zu überholen und deßhalb eine förmliche Hetz lich guf ſeinen nächtüchen Zagen zu lange aüsgebleben und verint Um 2 Dedden 20 Rie El S l

e M h h
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haupt insbeſondere aber bei Verſendungen von Zwiſchenſtationen aus durchaus

Nückfahrt 78 Uhr Abds Ank in Halle 11 Uhr Abds

monngeerer 1e e e e tet en T hege 34 r m

v Wegen gänzlicher Geſchäfts Aufgabe
net

wird der Ausverkauf I Gr Steinstrasse II noch einige Zeit fortgeſetzt 7121Loceser Cerr Leinen Handlung und Wäſche Fabrik
edegeſelle aus Brüderſt 3 z Brüderſtraß uedlinburgerdie Sirenen h ar en We ne arten r Geschäfts Dröffnung r

und um Ablieferung deſſelben an das hieſige Königliche Kreisgericht gebeten
Halle den 29 Mai 1875 Der Staatsanwalt
Signalement Größe 1 M 75 Em Alter 24 Jahre Statur kräftig

Haare und Schnurrbart blond Augen blau Geſichtsfarbe geſund

Holz Verſteigerung
Jn der Königlichen Oberförſterei Schkeuditz ſollen

I Mittwoch den 16 Juni früh 9 Uhr in der Dölauer Haide
Jagen 56 weſtlich der Kreis Chauſſee am Wege nach Cöllme

eireca 870 Raummeter kieferne Reiſer

II Donnerstag den 17 Junia früh 9 uhr im Unterforſt Schkeuditz Schlag 15
circa 11 Eichen mit 32 Kbm

84 Rüſtern mit 39 Kbm
4 M Kloben und Knüppel
150 M Reiſig

von 11 Uhr ab im Unterforſt Maßlau Schlag 1 bei Wehlitz
circa 4 M Kloben

40 W r100 M Abraum600 M ewig Reiſig
öffentlich verſteigert werden Kaufluſtige wollen ſich zu obenbemerkten Zeiten
in den betreffenden Schlägen einfinden und von den näheren Bedingungen an

Ort und Stelle ſich unterrichten 139fSchkeuditz am 3 Juni 1875
Königliche Oberförfſterei

l ekkThüringische Disenbahn
Beförderung von Pferden und ſonſtigem Viehf auf er Thüringiſchen Eiſenbahn

Kleinere Pferdetransporte werden in der Regel auf allen Strecken mit
allen Perſonen und Güterzügen Schnellzüge ausgenommen befördert

Sonſtige Vieh Sendungen unter 10 Achſen auf mehr als 10 Meilen
Entfernung werden in der Regel mit Perſonenzügen auf der Hauptbahn jedoch
nur mit den Zügen 11 12 19 und 20 des Fahrplans vom 15 d Mts Vieh
Transporte von 10 und mehr Achſen ſowie weniger als 10 Achſen auf Ent
fernungen unter und bis 10 Meilen werden ausſchließlich mit Güterzügen be
fördert der Transport von Vieh Sendungen über 20 oder bei Bezahlung von
20 Achſen namentlich auf größere Entfernungen geſchieht möglichſt durch Erxtra
züge Transporte nach und von den Nachbarbahnen werden nach Möglichkeit
auch über dieſe Grenzen hinaus mit den bezeichneten Perſonenzügen befördert

Jn jedem Falle kann die Beförderung mit Perſonenzügen jedoch nur in
ſoweit ſtattfinden als es die Stärke Fahrt und Natur der Züge nach dem Er
meſſen und den Anweiſungen der Annahmefſtation geſtattet Es iſt deshalb über

wünſchenswerth Viehtransporte in Wagenladungen 12 Stunden vorher bei der
Verſandtſtation anzumelden und auch die erforderlichen Wagen zu beſtellen

Erfurt den 29 Mai 1875 Die Direction
Vergnügungs Extrazug

nach Thale
e und zurück auf 1 Tag

am Sonntag den 6 Juni Morgens 6 Uhr
Billets à 3 Mark 50 Pf ſind in dem Uhren und Muſik

werklager von G VhIäg in Halle aſS untere Leipzigerſtraße zu haben

Zum Königsſchießen in Cönnern

vom 16 bis 19 Juni d J
ladet auswärtige Freunde und Bekannte hierdurch freund

lichſt und ergebenſt ein 137f

Einem geehrten Publikum die ergebenſte Anzeige daß ich mich Brüder
ſtraße Nr 11 als Hutmacher niedergelaſſen habe und bitte ein geehrtes
Publikum bei Bedarf von Seiden Cyhlinder Filz und Strobbüten
ſowie allen in mein Fach ſchlagenden Arbeiten mich gefälligſt zu berückſichtigen

152f HochachtungsvollLouis Grüne Hutmacher
Seiden Chlinder Hüte werden ſofort und ſauber gebügelt

für 2 eichspfennige
n n knnrrrrr r

7 Boltze ST eJ liefertdie feinſten

Pterde Lotterie
Gewinn Nummern meiner Collecte
211 212 253 262 285 292 298 299
1309 1314 1322 1330 1344 1359
1400 2211 2213 2224 2235 2245
2288 2292 2295 33083 3317 3370
4016 braune PercheronStute
4028 4058 4067 5498 6981 Per
cheron Fuchsſtute 7714 7717
7744 7794 8504 8517 8527 8573
8580 8581 9011 9020 9028 9047
9051 9057 9076 9096 10016 10040
10053 11508 11515 11542 11569
11588 Percheron Schimmel
Stute 12401 12434 12441 12477
12482 13020 13027 13032 13034

toſſelm unübertrefflich ſchön

S am ung Tobsucehbt

heitsbericht erwünſcht

Auswärts brieflich Erfolg

O P Lirchner

Neue Isländer Mevringe und Neue Kar

Ed Schulze Leipzigerſtraße 21

e BEpilep
KrAamnapffes werden unter Garantie dauernd beſeitigt Krank

104f

n e

bei

t iG

2 w 7

3 uBrust und Magen
s594d

ſicher

Berlin Boyenſtraße 43
früher Lindenſtraße 66 s

We Stück der ſch
bvochtragenden

I ouies B

Nächſten Sonntag ſtehen A0
önſten bayeriſchen
Ferſen und8 welkende Kühe mit Kälbern zum

S L Verkauf beim Viehhändler
einhardt in Markranuſtedt

Obſtverpachtung
Montag den 7 Juni er Vormittags

10 Uhr ſollen an hieſiger Rathhaus
ſtelle die nicht unbeträchtlichen Obſtplan
tagen hieſiger Stadtcommune meiſtbie
tend gegen ſofortige Anzahlung der Hälfte
der Meiſtgebote verpachtet werden 826e

Mücheln den 25 Mai 1875
Der Magiſtrat

Goldſchmidt

Obſt Verpachtung
Die diesjährige Kirſchennutzung von

den Commune Alleen hierſelbſt ſoll

Montag den 7 Juni Vormit
tags 10 Uhr

auf hieſigem Rathhauſe unter den im
Termine bekannt zu machenden Bedin
gungen öffentlich meiſtbietend verpachtet

werden 141fLöbejün den 3 Juni 1875
Der Magiſtrat

Obſt Verpachtung
Die Plantagen des Rittergutes Bee

ſen a d Elſter ſollen

Freitag den II Juni Vormit
der Vorſtand der Schützen Geſellſchaft

M lInselschlösschen
Heute Freitag findet wie im vorigen Sommer das erſte Abonne

ments Kränzchen wieder ſtatt Für gute Speiſen und Getränke

iſt geſorgt KuhblankKZur Stadt Halle in Passendorf
Sonntag den 6 Juni von Nachmittags A Uhr ab

e I Tanmzemusikk
wozu freundlichſt einladet W Tänzer
F ankhänel s Reſtanration Leipzigerſtraße 62
156f und Ecke der Franckenſtraße

Heute Sonnabend Jtalieniſcher Abend brillante Gartenbe
leuchtung ff kalt Bier vom Eis reichhaltige Speiſekarte Um
zahlreichen Beſuch bittet A Fankhänel

Restaurant RathsKeller
F Zwei nene franuz Villards Schiergott
Verſammlung der Metallarbeiter Gewerkſchaft

Sonnabend den 5 Juni Abends s Uhr im Locale zum Münchener Brauhaus

gr Ulrichsſtraße Der Bevollmächtigte
Für Bauherren und Vnternehmer

Die zum Abbruch gelangenden Fenſter Thüren Ofen Dachziege ſowie
Ladenborbau im Hauſe des Herrn Kaufmann Danneberg h es
beabſichtige ich aus freier Hand zu verkzufen W Berger Mauergaſſe 7

tags 10 Uhr
in dem Ochſe ſchen Gaſthofe unter den
im Termine bekannt zu wachenden Be
dingungen meiſtbietend verpachtet werden

Rittergut Beeſen den 3 Juni 1875
Der Wir r In ſpeetor

eR Reinicke

Obſt Verpachtung
Die diesjährige Obſtnutzung der Kö

niglichen Domaine Giebichenſtein und
des Vorwerks Seeben ſoll

Dienstag den 8 Juni d Js
Vormittags 10 Uhr Ilaf

in der Gärtnerwohnung im Seebener
Buſche unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen öffentlich meiſt
bietend verpachtet werden Die Hälfte
des Pachtgeldes iſt ſofort nach erfolgtem
Zuſchlage baar im Termin zu erlegen

w nKirſchen Verpachtung
Die diesjährige Kirſchennutzung der

zu den Rittergütern Burg und Kirch
ſcheidungen gehörigen Plantagen ſoll

Donnerstag den 10 d Mts
Vormittags 10 Uhr

in der hieſigen Schenke unter den im
Termine bekannt zu machenden Bedin
gungen öffentlich meiſtbietend perpachtet

werden 10r 1 Juni 1875
of und eins 2 Monate alt väniſche Race

Kirſchen Verpachtung
Die diesjährige Kirſchnutzung in den

zu dem Amte Seeburg und Wormsleben
gehörigen Anpflanzungen ſoll Mittwoch
den 9 Juni er Nachmittags 1 Uhr in
dem Walter ſchen Gaſthofe zu Seeburg
in einzelnen Parzellen öffentlich meiſtbie

tend verkauft werden 74f
Die diesjährige Kirſchnutzung der zurDomaine Wendelſtet gehörigen

Plantagen ſoll

Sounabend den 12 Juni er
Vormittags 10 Uhr

im Gaſthauſe daſelbſt öffentlich meiſt
bietend verkauft werden 144f

Wieſen Verpachtung
Die Burgliebenauer Pfarrwieſen ſollen

Dienstag den 8 Juni 9 Uhr Morgens
verpachtet werden Verſammlungsort im
Schaaf ſchen Gaſthofe zu Döllnitz

Burgliebenau im Mai 1875 62f
Barth Paſtor

Raustellen
beliebiger Größe mit Garten nahe der
Bahn mit geringer Anzahlung zu ver
kaufen Merſeburgerſtraße 13

Ein Haus in Halle mit Garten Nähe
des Marktes zu einem Penſtonat paſſend
iſt mit 3000 Thlr Anzahlung zu ver
kaufen durch Zeuner Töpferplan 2

In einer Garniſonſtadt iſt ein Haus
villaartig mit großem Garten für einen
Privatmann paſſend 3200 Thlr mit
1500 Thlr Anzahl zu verkaufen durch

Zeuner Töpferplan 2
Ein Haus in Halle mit Sei

tengebäude Nähe des Waiſen
bauſes iſt mit 1500 Thlr An
zahlung zu verkaufen durch

Zeuner Töpferplan 2
Ein Haus in der Nähe von

Halle mit Garten Kegelbahn
3 guten Kellern ſlotter Reſtan
tation wöchentlich werden 18
Tonnen Lager und Weißbier
verſchänkt vollſtändiges Jn
ventar 11200 Thlr iſt mit
3000 Tblr Anzahlung zu ver
kaufen durch

Zeuner Töpferplan 2
thek geſucht durch

Zeuner Töpferplan 2
Ein Fohlen 2 Jahre alt eins 1 Jahr

unter 3 die Wahl ſind zu verkaufen in

13045
14542
14596
15065
16403
16475
17549
18930

13048
14574
15004
15066
16408
16492
17570
18974

13054
14578
15011
15080
16413
17513
17578
19414

13091
14589
15027
15086
16430
17521
17584
19443

14514
14595
15061

15091
16442
17525
18911
19480

19492 171fDie Gewinne können durch mich be
zogen werden wenn die bezüglichen
Looſe mir überſendet werden

Halle a den 3 Juni 1875
Rudolf Mosse

Annoncen Expedition

ehe a kn et er

Cireus
Herzog Schumann
Königsſtr Ecke der Merſeburger Chauſſee

Sonnabend den 5 Juni
2 grosse Vorstellungen

um 4 und 71 Uhr
Die erſtere iſt auf Verlangen
Kinder Vorstellung
mit eigens dazu zur Erheiterung der
Kinder gewähltem Programm und zah
len Kinder auf allen Plätzen die Hälfte

Abends 71 Uhr
Grosse Galla

9Beneßiz Vorstellung
für die Geſchwiſter Fräulein Rosg

Auguste und Charles Ducos
mit den hervorragendſten Piecen unſeres
Repertoirs der Pferdedreſſur Reitkunſt
Gymnaſtik und Komik unter Mitwir
kung ſämmtlicher Mitglieder c

Das Nähere durch Anſchlagzettel

Zu dieſer ſtattfindenden BenefizVor
ſtellung erlauben wir uns ein geehrtes
Publikum ganz ergebenſt einzuladen und
ſehen recht zahlreichem Beſuch entgegen

die Beneſtzianten
Rosa Auguste u Charles Ducos

Morgen Sonntag

2 grosse Vorstellungen
Difrection

Billets ſind zu haben bei Hrn Stein
brecher Jasper am Markt

es

Ammeoendort
Sonntag den 6 Mai ladet zum

i Tanzvergnügen
freundlichſt ein H 5,745b 159f

W Rjienecker
Ciebichenstein

Sonntag den 6 Juni Tanzver
gnügen wozu freundlichſt einladet

154f Gummel
Zum Räuberſchießen
in Trebitz bei Cönnern

den 6 und 7 Juni d Js
lavet ergebenſt ein Der Vorſtand

Sonntag den 6 Juni grosses
SchweineausKegeln wo
zu freundlichſt einladet

A MüllerGaſtbof zur Caſſeler Vahn
Station Teutſchenthal

Griüme Ame
Sonnabend den 5 Juni Geſell

ſchaftstag und muſikal Abend
800 Thlr werden auf gute Hhpo Unterhaltung Vier ff

Freie Gemeinde in Halle
Freitag den 4 Juni Abends 78 Uhr

im Saale des Herrn Landmaun gr
Graf Sohulenburg

Halle Druck und Verlag von Otto Handel
Nattmannsdorf 2 bei Kauchſtädt

welße de ankwürtigen

Brauhausgaſſe 9 Vortrag vom PredigerKerbler aus Leipzig 8
Mit einer Veilage

Tonnenten mit nächſter Kr zuge
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